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LANDESLIGA OST

Torhüter mussten kräftig schlucken
GROSSRAUM PERG. Satte 34 

Tore fi elen in den sieben Spielen 

der zehnten Landesliga-Run-

de. Besonders warm anziehen 

musste sich auch Union Pergs 

Schlussmann Thomas Schwei-

ger bei Rohrbach/Berg.

von REINHARD SPITZER

Diese ersten 26 Spielminuten 
wird Schweiger so schnell wohl 
nicht vergessen. Denn bis dahin 
führte der OÖ-Liga-Absteiger 
bereits 5:0, um in der Folge auch 
die Berlesreiter-Elf am Best-
schießen mitwirken zu lassen. 
Ergebniskorrektur betrieben 
Matthias Derntl per Doppelpack 
und Szabolcs Szegletes.

Schnelle Entscheidung
Zur besten Auswärtsmannschaft 
schwang sich Baumgartenberg 

mit einem 3:1 bei Ex-Tabel-
lenführer Dietach auf. Ehe die 
Steyrer Wilfinger und Roland 
Reininger von Schiedsrichterin 

Michaela Kaar ausgeschlossen 
wurden, führten die Gäste durch 
Tore von Ikanovic (2) und Idri-
zaj bereits 3:0. Den Gegentreffer 

von Martin Reininger musste die 
Ulmer-Elf gegen neun Mann zur 
Kenntnis nehmen.
Eine Führung nicht über die 
Runden brachte Katsdorf bei 
Tabellenführer Freistadt. Einem 
Treffer von Andreas Wögerbauer 
setzten die Heimischen die von 
Stöglehner, Eckmüller und Lan-
zerstorfer entgegen.

Unbelohnte Aufholjagd
Bereits 0:3 und 2:5 lag Asten bei 
Liganeuling St. Martin/Mühl-
kreis zurück. Ans Aufgeben frei-
lich dachten die Jungs von Trai-
ner Hans Halter keine Minute. Im 
Gegenteil. Omeragic mit seinem 
dritten Treffer im Spiel und Gill-
hofer brachten den SK auf 4:5 
heran, ehe Schmaranzer in der 
Überspielzeit endgültig Astens 
dritte Niederlage im vierten Sai-
son-Auswärtsspiel besiegelte. 

Astens Sebastian Wurmlinger setzt sich gegen Manuel Kamberger durch. (Pirkes)

REGIONALLIGA MITTE

Das Kopfballungeheuer
ST. FLORIAN. Der Vorletzte war 

chancenlos. Mit einem 4:0-Kan-

tersieg bei St. Veit/Glan stürm-

te Union T.T.I. St. Florian auf 

Tabellenplatz vier nach vorne.

von REINHARD SPITZER

„Wir haben auch der Höhe nach 
verdient gewonnen“, war Erfolgs-
trainer Willi Wahlmüller auch 
mit der spielerischen Leistung 
seiner Mannschaft hoch zufrie-
den. „Die Kärntner versuchten 
sich in einer rustikalen Gangart, 
wir haben mit unseren Mitteln 
bestens dagegengehalten.“

Trainer-Bruder mit Köpfchen
Einmal mehr seinem Ruf als 
„Kopfballungeheuer“ gerecht 
wurde Stefan Wahlmüller, der 
das 2:0 erzielte. „Und das bei 
einer Körpergröße von 175 Zenti-

metern“, schmunzelt Bruderherz 
Willi, „Stefan hat wieder einmal 
ein perfektes Auge bewiesen.“
Die Führung besorgte Patrick 
Lachmayr, die weiteren Treffer 
Markus Hermes und in der Über-
spielzeit Manuel Schmidl. „Zehn 

unserer achtzehn Saisonpunkte 
haben wir in der Fremde geholt. 
Eine Bilanz, die sich durchaus 
sehen lassen kann“, bestätigt der 
Chefcoach. In der gesamten letz-
ten Saison brachten es die Flori-
aner auf 13 Auswärtszähler ... 

Den zweiten Florianer Treffer beim 4:0 erzielte Stefan Wahlmüller. Foto: Meier

Machländer Vorwärtsdrang

Dass sich Freistadt vor Rohr-
bach/Berg an der Tabellenspit-
ze der Fußball-Landesliga Ost 
$ ndet, ist eine der Überraschun-
gen, die Oberösterreichs zweit-
höchste Spielklasse in der neuen 
Saison zu bieten hat. Eine noch 
größere, dass sich Union Baum-
gartenberg zum ersten Verfolger 
des Duos gemausert hat. Nicht 
erst seit dem 3:1-Sieg in Dietach 
traue ich den Jungs von Trai-
nerfuchs Fritz Ulmer zu, im 
Rennen um die „Winterkrone“ 
kräftig mitzumischen. Endgülti-
ge Erkenntnisse werden die bei-
den nächsten Runden bringen. 
Mit Siegen gegen Rohrbach/
Berg und Freistadt wäre der 
Käse wohl gegessen. 
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